
Volksparkbündnis -Protokoll vom 07.09.06

12 TeilnehmerInnen
2 davon neu in unserer Runde

Ergebnisse der redaktionellen Arbeitsgruppe:
25 Motive aus dem Volkspark - beeindruckend schöne und erschreckend schreckliche - wurden für Plakate
und evtl. Postkarten ausgesucht. Sie sollen für Präsentationen an Info-Ständen und Aktionen genutzt werden.
 
Unser Flyer wurde - angelehnt an den alten Text - neu gestaltet.
 
Ausführliche Erläuterungen zum Altonaer Volkspark sollen ausgearbeitet werden:
1. - Die Entstehung
2. - Die Entwicklung bis heute
3. - Die Bedeutung unter ökologischen, denkmal-pflegerischen und sozial-ökonomischen
      Gesichtspunkten
4. - Absichten des Senats
5. - Forderungen des VOLKSPARKBÜNDNISSES

Mit alten Plänen und Fotos soll eine Schrift erstellt werden, die sowohl auf unserer Internet-Seite veröffentlicht
wird, als auch käuflich zu erwerben sein kann.
Ein Extrakt aus der Ausarbeitung soll in Form einer  "Erklärung zum Erhalt des Altonaer Volksparks"
als Forderung an den Hamburger Senat gestellt werden - unterschrieben von möglichst vielen Naturschutz-
Verbänden und Vereinen.

Über unsere Aktivitäten wurde berichtet, dass es verschiedene Resonanzen beim Flyer-Verteilen gab.
Beim Steenkamp-Fest reagierten die Menschen eher desinteressiert, nach dem Motto: das passiert ja in
Lurup, wir sind davon nicht betroffen. Menschen, die früher mal politisch aktiv waren, zeigten sich eher
resigniert.
In Langenfelde waren viele Anwohner für die Bebauung des Volksparks.
Anders war es hingegen in der Chemnitzstraße, beim Methfessel- und Schröderstift-Fest, in der Sommerhuder-
Straße und sogar in Dulsberg. Dort zeigten die Menschen offen ihre Empörung über die geplanten
Umgestaltungen und waren interessiert an Informationen und wollten ihre Unterschrift auf die Liste setzen.

Rainer will verschiedene Kontakte knüpfen mit Verbänden, die mit Landschafts- und Denkmalschutz zu tun
haben, um sie zu einer Veranstaltung mit einem Vortrag über die Bedeutung des Volksparks einzuladen.

Die Hundelobby unterstützt das VOLKSPARKBÜNDNIS, indem sie einen Beitrag in deren Homepage
veröffentlichen. Ebenso will die Schanzenpark-Initiative die Pläne auf ihrer Homepage zeigen.

Die Pläne zur Umgestaltung des Volksparks in einen Sportpark werden vom Naturschutzrat abgelehnt.

Zum Thema Volkspark gibt es eine neue Senatsdrucksache: 18/ 4875 unter www.buergerschaft-hh.de/parldok 
in der scheinheilig ein Antrag von Abgeordneten der CDU auf "Behutsame Weiterentwicklung des Altonaer
Volksparks" gestellt wird.

In Lurup, im Bornmoor soll für 400 000 ¤ ein Spielplatz gebaut werden - schon mal als erster Trittstein für
die nächsten Aktivitäten in der Gegend!? Damit die Eltern wissen, wo sie ihre Kinder während ihrer sportlichen
Betätigungen unterbringen können!

Jens wird versuchen, zum Thema Bahrenfelder Trabrennbahn Informationen zu bekommen. Anscheinend
ist sie pleite, aber auf Fragen bei abgeordnetenwatch.de haben die (CDU-)Politiker noch nicht geantwortet.
Einige aus unserer Gruppe fanden das Gelände für ein großes Freibad attraktiv. Es dürfte auch ein sog.
"Spaß- und Erlebnisbad" werden, wenn es denn von den Menschen gewünscht wird - nur sozial verträglich



muss es sein.

Da es widersprüchliche Aussagen darüber gibt, wird Robert sich erkundigen, ob der Masterplan in Arbeit
ist. Es ist mit Sicherheit geplant, die einzelnen "Module" immer schön nach und nach zu bauen, so dass
der Eindruck entsteht, dass im Park und in den umliegenden Gebieten keine massiven Veränderungen
stattfinden.

Weitere Vorschläge:
Informationen über den neuesten Stand der Planungen bei einer öffentlichen Sprechstunde im Altonaer
Rathaus (Ende Oktober), Pressemitteilungen, Unterstützung von Prominenten (z.B. Udo Lindenberg, Rolf
Becker)

Termine:
9.9. -   Nachbarschaftsfest im Lüders Ring, Schanzenfest, 750-Jahres-Feier-Bahrenfeld, 750-Jahres-Feier-

  Schenefeld, Oktoberfest Elbgaupassagen, Fuhlsbüttler-Straßen-Fest
16.9. - Karneval der Kulturen (Start: Lange Reihe 12 Uhr), Museum der Arbeit - Flohmarkt, Brigitten- und

  Wohlwill-Straßen-Fest
17.9. - Karneval der Kulturen (Campus)
23.9. - Hein Köllisch-Platz - Flohmarkt (10-16 Uhr)
24.9. - Haus 3 - Flohmarkt
30.9. - "Fuhle feiert" - Bahnhof Barmbek, Lurup Netzeplatz - Flohmarkt
 
Für diese Veranstaltungen suchen wir noch dringend Mitstreiter für Info-Stände und/oder zum Flyer-Verteilen!

Unser nächstes Treffen findet statt am:
Mittwoch, den 28.9.2006, um 19 Uhr, Friedensallee 44 (1. Hofhaus rechts)
Hamburg-Ottensen

Veranstaltungshinweise:
 
Dienstag, 12.09.2006
3. Infoabend zum Wahlrecht - Podiumsdiskussion mit den Hamburger Parteichefs zur CDU Wahlrechts-
änderung - Eingeladen sind: Bernd Reinert (CDU), Dirk Fischer (CDU), Dr. Mathias Petersen (SPD), Anja
Hajduk (GRÜNE), Dr. Wieland Schinnenburg (FDP) und Berno Schuckart (Die Linke.)

Beginn 18 Uhr in der Patriotischen Gesellschaft, Trostbrücke 4-6

Mittwoch, 4.10.2006, 19 Uhr
"Hamburg ist Naturschutzhauptstadt"
Gesellschaftshaus Lackemann, Litzowstieg 8, 22041 HH, Nähe U1 Wandsbek-Markt.

Gast: Staatsrätin Dr. Herlind Gundelach

Und wie immer schöne Grüße
Ingrid Gangloff

... nicht vergessen: immer schön Fragen stellen bei www.abgeordnetenwatch.de 


